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 „All Eure Dinge  

 lasst in der Liebe 

 geschehen.“ 

 

Solche schönen Sätze stehen in der 

Bibel. Dieser hier im ersten Brief von 

Paulus an die Menschen in der griechi-

schen Stadt Korinth. Die Korinther 

sind vielen bekannt durch die um-

gangssprachliche Bezeichnung eines 

Menschen, der es mit den Dingen sehr 

genau nimmt. Die griechische Stadt 

aus der Antike hat nur indirekt etwas 

mit dem Ausdruck "Korinthenkacker" 

zu tun. In Deutschland ist die dunkle 

Rosine seit dem 15. Jahrhundert auch 

als "Korinthe" bekannt, weil die 

gleichnamige Hafenstadt für ihre Aus-

fuhr damals sehr wichtig war. Hieraus 

entwickelte sich in der Umgangsspra-

che des 19. Jahrhunderts der derbe 

Scherzausdruck "Korinthenkacker" für 

sehr penible und genaue Menschen. 

Denn man stellte sich vor, dass diese 

überaus genauen Menschen sogar noch 

auf der Toilette dermaßen penibel wa-

ren, dass sie immer genau gleich große 

Kötel produzierten - eben wie die stets 

gleich großen Korinthen. Na? Wusstet 

Ihr das schon? Ich nicht! Ich habe es 

im Internet nachgelesen und gestaunt. 

Nehmt Ihr alle Dinge sehr genau? Bei 

mir kommt es immer darauf an. Mit 

Verantwortung und dem Miteinander 

nehme ich es sehr genau. Mit Regelun-

gen bis ins kleinste Detail eher nicht. 

Ich sage gerne mal „Schwamm drüber“ 

und vergesse nicht, wenn jemand 

freundlich zu mir war. Vermutlich ist 

es bei Euch auch mal so, mal so und 

kommt immer darauf an. Und nun sagt 

Paulus also, wir sollen ALLE DINGE 

in der Liebe geschehen lassen! Alle? 

Das ist nicht einfach und klingt sehr 

romantisch. Welche Liebe meint Pau-

lus eigentlich? Sein Vers ist ein ziem-

lich beliebter Trauspruch. Er war auch 

der Trauspruch von Hilke und Carlo 

Bruch. Den beiden hat man bei ihrer 

Trauung vor 46 Jahren erklärt, mit die-

sem Vers sei die Liebe Gottes gemeint 

und nicht etwa die menschliche Liebe 

von Eheleuten und anderen Paaren. Ich 

sehe das ein bisschen anders. Ist nicht 

jede Liebe für uns Christen IMMER zu 

einem Teil die Liebe Gottes? Und hat 

nicht unsere menschliche Liebe IM-

MER auch etwas mit der Liebe unseres 

Schöpfers zu tun? Ist das nicht in Jesus 

besonders deutlich geworden? Dass 

Gottesliebe und Menschenliebe un-

trennbar zusammen gehören? Jawohl! 

So ist es. Zumindest finde ich das. 

In genau dieser verbundenen Liebe 

haben wir uns von Carlo in der Trauer-

feier verabschiedet. Er fehlt unserer 

Gemeinde nun sehr. Wir können ihn 

nicht ersetzen, aber es wird Nachfolge-

rinnen und Nachfolger geben. Men-

Liebe Geschwister! 
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schen, die das Päckchen aufheben, das 

er niedergelegt hat. Bei Hilke zuhause 

geht das nicht so einfach. Und genauso 

ist es bei allen, die schon die Erfah-

rung gemacht haben, dass jemand 

nicht mehr da ist. Abschied und Tren-

nung ist manchmal sehr schwer. Denn 

Liebe kann auch richtig weh tun. Nur 

die Liebe macht ja, dass wir beim Ab-

schied weinen müssen und trauern 

können und uns fragen, wie es weiter 

gehen soll. Hinten auf diesem Gemein-

debrief stehen immer die Namen der 

Menschen, die wir zu Grabe tragen 

mussten, ob wir wollen oder nicht. 

Hanna fehlt nun. Ebenso Heini, 

Wilma, Carlo, Erika und Johann.  Den 

sechs Menschen auf der Rückseite des 

Gemeindebriefes werden weitere nach-

folgen. Und bei allen werden wir uns 

beim Abschied liebevoll daran erin-

nern, wie sie gelebt haben. An das 

Schöne und das Schwere. Heute kön-

nen wir uns fragen, wie wir leben. Und 

ob wir noch mehr „all unsere Dinge in 

Liebe geschehen lassen können“. Lie-

be ist ja viel mehr als Romantik. Sie ist 

ein tragendes Netz. Sie ist manchmal 

auch ein Aushalten. Sie ist vor allem 

aber das Licht, aus dem wir kommen 

und in das wir gehen! 

Alles Liebe!  

Euer 

    DANKE! 

H.Dannemann Fensterbau GmbH 

fu r die Finanzierung der Druck-

kosten unseres Gemeindebriefs. 
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„Dienet dem Herrn mit Freuden.“ (Psalm 100) 

 

Wir trauern um unseren leitenden Bruder, Weggefährten und Freund 

 

Carlo Bruch 

 

13.08.1943 bis 30.06.2022 

Carlo gehörte jahrelang zu unserem Kirchenvorstand und hat der Gemeinde sehr viel 

gegeben. Als Baubeauftragter, Friedhofsverwalter, Mitglied der Kirchenkreissynode, vor 

allem aber als Kämpfer für die gute Sache unserer Gemeinde und als „Einer von uns“, 

sonntags und genauso werktags. 

Unvergessen und einmalig war er ein singender Hirte in unserem Weihnachtsmusi-

cal. Er hinterlässt eine große Lücke, die wir nur mit Liebe füllen können. Seiner Frau 

Hilke, seinen Söhnen Alex und Eike und seiner Schwiegertochter Laura fühlen wir uns 

besonders verbunden. 

Carlo ging mit dem festen Blick auf Jesus, der uns an unserem Todestag empfängt. 

Carlo war uns ein Vorbild. Wir vermissen ihn und sind gleichzeitig voller Dank für al-

les, was Gott durch ihn in unsere Welt gebracht hat. 

 

Der Kirchenvorstand und Pastor Martin Kaminski 
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Sommerkirche 

Gemeinde zieht über die Dörfer 

 

Im Sommer 2022 hat unsere Gemeinde Gro-

ßes vor. Sie zieht über die Dörfer! Jeden 

Sonntag woanders wird der Gottesdienst an 

der frischen Luft gefeiert. Mit dabei der Kas-

tenwagen von Pastor Martin Kaminski: "Im 

Kofferraum sind 20 Klappstühle. Wenn wir 

mehr brauchen, müssen die Nachbarn Stühle 

bringen oder man muss auf dem Boden sitzen. Dann haben wir noch die Gitarre dabei 

und natürlich Kekse und etwas zu trinken. 

Auf einem Liederblatt stehen zudem die 

Sommerkirchenhits 2022. Ich freue mich 

total auf die Aktion." Grete Reiners, die 

Vorsitzende des Kirchenvorstands, sagt 

es so: "Unsere Gemeinde möchte nicht 

immer nur in der Kirche sein, so schön 

sie auch ist. Alle Dörfer gehören dazu 

und ich bin ziemlich sicher, dass die Leu-

te das schön finden und sich ein paar gute 

Gedanken, Gespräche, Gebete, Lieder, Segen und natürlich einen Keks abholen."  

Bis auf den Festgottesdienst in Upschört am 21. August finden alle Gottesdienste 

nachmittags um 16 Uhr statt. "Vielleicht kommen ja auch ein paar Zufallsschäfchen zum 

Gottesdienst", meint Pastor Kaminski und spe-

kuliert auf Menschen, die gerade einen Ausflug 

machen und das Kirchenmobil entdecken. Die 

im Gemeindebrief veröffentlichten Kirchenter-

mine werden durch die Sommerkirche ersetzt! 

Hier die Orte und die Termine: 

 

17. Juli Wiesedermeer vor dem Lädchen (16 Uhr) 

24. Juli Upschört vor der Gaststätte Bender (16 Uhr) 

31. Juli Marcardsmoor am Kanal, Poststraße 105 bei Familie Siefken (16 Uhr) 

07. August Wiesedermeer auf dem Hof der Familie Otten Hauptstraße 22 (16 Uhr) 

14. August Marcardsmoor Kirchplatz (16 Uhr) 

21. August Upschört Dorfplatz (10 Uhr)  

Erste Sommerkirche am 10.07. 

Dörpplatz Marcardsmoor 

10.07. 
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Konfis 
 
Unsere Kirchenfahne wehte, Alina spielte ganz toll unsere Orgel und dann 

zogen in drei Gottesdiensten unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden in die 
Kirche ein. Gesegnet gingen sie nach knapp zwei Jahren Konfizeit ins Leben. 
Ausgestattet mit echten Lebensversen, den Konfisprüchen, einem Kreuz und 
einer Urkunde.  

Toll sahen sie 
aus, wie ihr seht.  

Ganz links übri-
gens unser Konfir-
mand Iwen Rauten-
berg, der am 12. 
Juni in Moordorf 
gemeinsam mit 
seinen Mitschülerinnen und 
Mitschülern konfirmiert 
wurde. 

 
Was machen unsere 

Konfis eigentlich heutzuta-
ge so im „Unterricht“? 

 
Unserer Gemeinde ist zum Beispiel wichtig, dass es nicht nur Unterricht ist, 

denn den haben die Jugendlichen ja in der Schule genug. Daher gibt es fast im-
mer etwas zu essen und zu trinken, da auch Jesus Essen und Trinken in Gemein-
schaft immer wichtig war. Wenn möglich unternehmen wir etwas, wie zum Bei-
spiel hier beim Ausflug ans Meer zum Thema Abendmahl: 

Ganz rechts Diakonin Anja Kostka, die drei Jahre in unserer 
Gemeinde mitgearbeitet hat und sich nun anderen Aufgaben zu-
wendet. Vielen Dank für alles und Gottes  Segen, liebe Anja! 
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Natürlich wollen wir auch 
schauen, was in unseren Dörfern 
so los ist.  

Super empfangen wurden wir 
von Frank und Simon beim Löffel-
schießen unseres 2023er Jahrgangs 
im Schießstand Wiesedermeer: 

Nach den Sommerferien geht 
es wieder los.  

 

 

 

 

 

Unser Konfi-"Unterricht" findet 

dann immer einmal im Monat sams-

tags statt. Von 10 bis 15 Uhr treffen 

wir uns im Gemeindehaus oder ma-

chen einen Ausflug. Unter der Woche und nach der Schule sind die meisten Ju-

gendlichen müde und kommen abgekämpft bei uns an. Oft stehen dann nach 

dem Konfi noch Hausaufgaben an ... - das wollen wir so nicht mehr. An den 

Konfisamstagen haben wir Zeit füreinander, essen zusammen Mittag und been-

den die gemeinsame Zeit mit einem unterhaltsamen Gottesdienst in der Kirche. 

Hier die Termine. Ihr könnt ja mal vorbeischauen und zum Beispiel am Gottes-

dienst (jeweils 14.30 Uhr) teilnehmen: 

 

17.09. / 08.10. / 12.11. / 10.12. 

 

Eine Gottesdienstpflicht wie früher gibt es bei uns nicht. Aber es gibt Gottes-

dienste, die von Konfis mitgestaltet werden. Zum Beispiel Erntedank und Toten-

sonntag. 
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Wir freuen uns sehr auf dieses Festwo-
chenende und sind natürlich als Kirchen-
gemeinde mitten drin, nicht nur beim 
Gottesdienst mit unserem Posaunenchor.  
 
100 Jahre KBV Freya Upschört und 
222 Jahr Upschört. Das ist wirklich ein 
Fest wert.  
 
Seit Monaten treffen sich Frauen und 
Männer um den Vorstand des Boßelver-
eins, um das Fest zu planen. Mitten drin 
wie immer der Vorsitzende Christian 
Dirks, den man gerne ansprechen kann, 
wenn man noch mithelfen möchte. Denn 
helfende Hände werden gebraucht, bei 
diesem Programm: 

Im September 2020 haben wir 
das Multifunktionshaus in Upschört 
mit einem Gottesdienst eröffnet. 
Seither ist trotz aller Einschränkun-
gen dort schon viel passiert. So leer 
wie auf unserem Bild wird es dort 
beim Festwochenende sicher nicht 
sein.  

 
Daher füllt den Platz! 
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 Scheunengottesdienst bei Anne und Gerd Dirks 

 

Auf dem Hof am Auricher Weg war Ende Mai einiges los. Bereits am Frei-

tag und Samstag hatten sich zahlreiche Kutscherinnen und Kutscher eingefun-

den, um mit dem langjährigen Bundestrainer Wolfgang „Wolle“ Laurer ihre 

Fertigkeiten zu verbessern.  

Ganz nebenbei bereiteten dann noch viele fleißige Hände die Scheune der 

Eheleute Dirks vor. Bänke und Stühle für 120 Menschen wurden gestellt. Und 

dann war es Sonntag so weit: Zu den Klängen des Posaunenchors feierte unsere 

Gemeinde einen zünftigen Scheunengottesdienst. In der festlich geschmückten 

Scheune waren alle Plätze besetzt, als Pastor Martin Kaminski die extra aufge-

hängte Glocke schlug und später in einer spontanen Inszenierung mit vielen An-

wesenden die biblische Geschichte vom verlorenen Sohn in den Alltag holte.  

„Wie fern wir uns von Gott auch fühlen mögen. Seine Arme sind so weit 

geöffnet wie die der Eltern in der biblischen Geschichte“, resümierte der Pastor. 

Heiter und nachdenklich ging es in der Scheune zu. Nachdem der Posaunenchor 

die letzten Töne gespielt hatte, gab es Gebäck und Kaltgetränke zum Ausklang 

eines gelungenen Wochenendes. 
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Drachenbootrennen 
 
Viele fiebern dem 18. September 

entgegen. Denn dann holen wir den 
im Jahre 2019 vom Dartverein ge-
spendeten Pokal aus dem Feuerwehr-
schrank, wo er seitdem darauf wartet 
erneut umkämpft zu werden. Wie das 
aussah, kann man sich noch immer 
unter DRACHENBOOTRENNEN 
MARCARDSMOOR auf youtube 
ansehen. Wir freuen uns auf einen Tag in Gemeinschaft und mit fairem Wett-
kampf, bei dem sich auch das Zuschauen lohnt. Hunderte waren im September 

2019 mit dabei, als zum Schluss die Feuer-
wehr mit ihrem lautstarken Team die Nase 
vorn hatte. Aber wer wird dieses Mal gewin-
nen? Bisher haben sich schon einge Mann-
schaften angemeldet: 

KV & Friends 
Konfis Marcupwie 

Ehemalige des Spielkreises Wiesedermeer 
Reit– und Fahrstall Dirks Upschört 

Schornsteinfeger 
Feuerwehr 

Landfrauen Marcardsmoor 
Dorfgemeinschaft Wiesedermeer 

Annemarie und ihre Freunde 

Natürlich werden noch 
weitere Teams hinzukom-
men, denn wir haben ja 
noch ein paar Wochen 
Zeit. Nach Rücksprache 
mit unserem Pastor Mar-
tin kann auch trainiert 
werden, denn wir haben 
die Boote aus dem langen 
Schlaf geweckt und eines 
wird ab Mitte Juli am Ka-
nal bereit liegen. 

Start um 10 Uhr mit einem 

Gottesdienst mit Posaunen 

Teams jetzt anmelden 
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Jubelkonfirmation 
 
2019 haben wir zum letzten mal 

eine Jubelkonfirmation in unserer 
Gemeinde gefeiert. Die Kirche platzte 
dabei aus allen Nähten und es war ein 
wirklich schöner und bewegender 
Tag mit Wiedersehen und sehr viel 
Segen. In diesem Jahr wollen wir es 
nun wieder wagen und laden ganz 
herzlich dazu ein. Eingeladen sind: 

         Konfirmation 1967 

Die Konfirmationsjahrgänge: 
1970, 1971 und 1972 (gold) 
1960, 1961 und 1962 (diamant) 
1955, 1956 und 1957 (eisern) 
1950, 1951 und 1952 (gnaden) 
 
für Sonntag, den 09. Oktober um 14 Uhr 
 
Wir werden keine Einladungen mit der Post verschicken, denn das ist ein-

fach nicht zu schaffen. Bitte gebt diese Einladung an alle weiter, die Euch ein-
fallen.  

Die Anmeldung erfolgt ONLINE unter: 
https://marcardsmoor.gottesdienst-besuchen.de 
 
Wer wirklich kein Möglichkeit hat, sich über das Internet anzumelden, kann 

unter 248 anrufen. Bitte versucht es aber erst ONLINE, da wir dann alle Daten 
korrekt erfassen können. Fragt  Freunde, Kinder oder Enkel, wenn Ihr mit dem 
Internet nicht vertraut seid. Es ist ganz einfach! 

 

Silberkonfirmation 
 
Lange hatten wir keine Silberkonfirmation mehr. Daher möchten wir die 

Konfi-Jahrgänge 1994 bis 1997 herzlich ganz herzlich schon jetzt für 
den 26.11. (Samstag) um 18 Uhr zur Silberkonfirmation einladen. Vielleicht 
möchte jemand zu diesem Anlass eine Party im Anschluss organisieren. Vorher 
aber ebenfalls hier anmelden: https://marcardsmoor.gottesdienst-besuchen.de 
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Kindertag am Sonntag,  

den 14. August von 11 bis 16 Uhr 
 

"Lasset die Kinder zu mir kommen - und wehret ihnen nicht!" (sagt Jesus) 

 

Dem schließen wir uns an. Alle Kinder sind bei uns daher immer willkom-

men. Beim Kindertag für 6 bis11jährige im August wollen wir viel draußen ma-

chen. Kettcar-Rallye / Werfspiele / Scooterslalom / Kickerturnier und dann eine 

Tour mit dem Drachenboot!  

 

Zum Abschluss machen wir einen kleinen Gottesdienst an der frischen Luft. 

Essen und Trinken gibt es natürlich reichlich! Jetzt per Post oder Mail 

(kg.marcardsmoor@evlka.de) anmelden mit dem Formular auf moorkirche.de 

unter der Rubrik KINDER! 

 

 

Erntedank 2022 
 

Jeden Tag schlimme Nachrichten. Werden 

wir in diesem Winter frieren? Wofür soll man 

überhaupt dankbar sein in diesen Zeiten? Be-

stimmt fällt uns allen dazu viel ein, denn wir 

haben das große Glück in einem der reichsten 

Länder der Erde zu leben. Wir haben nichts 

dafür getan, hier geboren zu werden. Allein 

dafür kann man eigentlich gar nicht genug dan-

ken, oder? Früher hatten fast alle Menschen bei 

uns eine kleine oder große Landwirtschaft. 

Heute werden viele Menschen von wenigen 

versorgt. Auch der Erntedankgottesdienst hat 

sich verändert, aber wir hängen noch immer 

eine Erntekrone auf. Sie erzählt davon, dass wir keinen Hunger leiden müssen 

und erinnert uns daran, dass wir teilen müssen. Auch mit denen, die sehr weit 

weg sind und große Not leiden. 

 

Kommt zum Gottesdienst mit unserem Posaunenchor am 02. Oktober 

um 10 Uhr in unsere Kreuzkirche 

 

 

 

mailto:kg.marcardsmoor@evlka.de
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Wer ist verantwortlich 
 

In unserer Gemeinde müssen wir mit relativ wenig bezahlter Arbeit auskom-
men. Natürlich hätten wir gerne mehr als eine halbe Pfarrstelle, aber das geht 
nun einmal nicht, da die Kirchenleitung bestimmt hat, dass einzig und allein die 
Zahl der Gemeindemitglieder für die Bemessung von Pfarrstellen herangezogen 
wird. Dies haben wir und andere kleine Gemeinden schon oft kritisiert, da die 
Bedingungen in den Gemeinden ja sehr unterschiedlich sind. Die ehemals zweite 
Hälfte unserer Pfarrstelle hat der Kirchenkreis nun der Friedenskirchengemeinde 
Wiesmoor zugesprochen. Dort sind jetzt 2,0 Pfarrstellen (und 0,25 aus Hinrichs-
fehn) und bei uns 0,5.  Es war zu vermuten, dass dies so kommt und wir haben 
uns ja auch bewusst für unsere Eigenständigkeit entschieden. 

Wir wollen unsere Gemeinde gut gestalten und glauben fest daran, dass Ge-
meindearbeit ein Teamsport ist und nicht nur am Pastor hängt. Wir haben den 
Kirchenkreis gebeten, uns bei der Gestaltung der Dienstzeit unseres Pastors zu 
helfen. Das wurde leider abgelehnt. Es sei sozusagen unsere Sache, die halbe 
Stelle zu gestalten. 

Unser Pastor hat also folgende Kern-Dienstzeiten: 

Dienstags und Freitags von 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr 
Samstags von 9 bis 15 Uhr 
Sonntags von 9 bis 12 Uhr 
 
Das sind 21 Stunden und damit schon mehr, als er bezahlt bekommt. Ihr 

könnt ihn natürlich weiterhin immer anrufen, im Notfall auch Tag und Nacht. 
Und er wird vieles ehrenamtlich machen, so wie wir alle. Für die Gestaltung un-

serer Gemeindearbeit haben wir aber auch zwei neue Verant-
wortliche: 

Für die Kinder– und Jugendarbeit         
Michaela Kaminski, erreichbar genau wie 
Martin unter 248. 

Für unsere Alten und den Besuchsdienst 
Jolanda Peters, erreichbar unter 99 26 58. 

 Jolanda sucht gerade Menschen, die gerne Besuche machen 
würden. Meldet Euch doch gerne, dann vereinbaren wir ein 
Treffen. Besuchen ist eine sehr schöne Sache! 
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Weitere Infos 
 

Unser Pastor muss kürzer treten 

 

Seit Mitte Februar ist unser Pastor mit halber Stelle 

bei der Kreisbahn Aurich als Busfahrer beschäftigt. Er 

hat das gerne gemacht ist aber nun leider seit Anfang 

Juli gesundheitlich so eingeschränkt, dass er bis auf wei-

teres keine Busse fahren darf.  

Wie es für ihn in dieser Hinsicht beruflich weiter geht, stand bei Redaktions-

schluss nicht fest. Sicher ist, dass Martin erst einmal etwas kürzer treten muss, 

sein Dienst in der Gemeinde aber weiter geht. 

 

Er ist guter Dinge  und das sollten wir alle auch sein! 

 

 

Frauenkreis 
 

Unser Frauenkreis trifft sich wieder am 10. August um 14 Uhr zum Gril-

len mit Musik. Hierzu müsst Ihr Euch auf jeden Fall bei Annegrete Otten unter 

569 oder einem anderen Mitglied des Leitungskreises anmelden. 
 

Am 05. Oktober um 14 Uhr ist dann der nächste Frauenkreis. 

 

Zum Ausflug ins Theater (ebenfalls mit Anmeldung) starten die Frauen am 

12. Oktober. 

 

Altpapiersammlung 
 

Unser Posaunenchor sammelt auf 

dem Kirchenparkplatz wieder Altpa-

pier am Samstag, den 08. Okto-

ber. In der Zeit von 9 bis 12 

Uhr stehen Helfer zum Verladen 

bereit. Davor und danach kann auch Papier gebracht werden.  
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FKK ist wieder  

angesagt 

Allerdings ist damit in unserem Fall 
nicht das unbekleidete Baden oder 
Herumspringen gemeint, sondern unser 
neuer Förderverein Kreuzkirche.  

Es ist ein kleiner Verein und sein 
Vereinsleben ist unsere Kirchenge-
meinde. Wir werben daher auch nicht 
um Mitglieder, sondern nur um Spen-
den, die einzig und allein, sowie ohne 
Abzüge unserer Gemeinde zugute 
kommen.  

 

Wir möchten gerne unab-
hängiger werden und mit 
leichterem Gepäck reisen. 
Was genau mit unseren 
Kirchensteuern passiert, 
weiß nicht einmal der Kir-
chenvorstand. Wir dürfen 
natürlich darauf vertrauen, 
dass man sie in Hannover 
und Aurich gut verwaltet, 
aber einen wirklichen 

Überblick haben wir darüber nicht. Anders wird das bei unserem Verein mit 
Konto bei unserer Bank in Wiesedermeer sein: 

Förderverein Kreuzkirche - IBAN DE58 2806 9773 0030 1019 00  

Ihr könnt ab 15.08. etwas spenden und wir informieren Euch in jedem Ge-
meindebrief über den Kontostand und die getätigten Ausgaben. Ein Beispiel: 
Wir träumen davon, dass wir mit unserem Verein eines Tages eine Gemeinde-
schwester anstellen können, die Zeit für Bedürftige hat! 

Hier die Gründungsmitglieder, links der Vorsitzende 

Reiner Book,  seine Stellvertreterin Britta Loock und der 

Kirchenvorstand: 
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Spendenshop Sparfuchs schließt für längere Zeit 
 

Kirchengemeinde dankt Diana Janssen und ihrem Team 

 

Seit vielen Jahren ist der Spendenshop Spar-

fuchs in der Scheune der Familie Janssen in Wiese-

dermeer ein fester Bestandteil des Ortes und auch 

der Kirchengemeinde. Was mit gelegentlichen 

Flohmärkten für den guten Zweck begann, ist dann 

regelrecht zu einem Wohltätigkeitsunternehmen 

geworden. Pastor Martin Kaminski sagt: „Diana 

Janssen und ihre Helferinnen und Helfer haben 

Woche für Woche und Jahr für Jahr so viel möglich gemacht. Sie haben für 

Menschen mit kleinem Einkommen wunderbare Dinge angeboten und gleichzei-

tig dafür gesorgt, dass viele hochwertige Waren nicht weggeworfen wurden.“ 

Kein Wunder, dass dieses Engagement auch mehrfach ausgezeichnet wurde, 

unter anderem mit der Verdienstmedaille des Landes Niedersachsen für Diana 

Janssen. Die Spenden für Sparfuchs kamen aus ganz Ostfriesland. Gute Klei-

dung, Dinge des alltäglichen Bedarfs, Haushaltswaren und vieles mehr. Alles 

wurde gut sortiert und in mehreren Abteilungen des Spendenshops angeboten. 

Die Erträge kamen jedes Jahr zu 80% den beiden Elternvereinen Krebskranker 

Kinder der Region und zu 20% der Jugendarbeit der Kirchengemeinde zugute. 

„Vor der Pandemie haben Diana und Ihr Team bis zu 30.000,- € pro Jahr für die-

se Zwecke erwirtschaftet. Aber auch unter den strengen Auflagen und den einge-

schränkten Möglichkeiten konnten sich die Ergebnisse 2020 und 2021 wirklich 

sehen lassen. Fast 15.000,- € für den guten Zweck. Man kann Diana und dem 

Team gar nicht genug danken“, fährt Pastor Kaminski fort. Der Ausverkauf im 

Juni 2022 erbrachte noch einmal über 3.000,- €. Die treuen Kundinnen und Kun-

den, aber auch die Spenderinnen und Spender dürfen sich freuen, denn irgend-

wann möchte Diana Janssen ihr Herzensprojekt Sparfuchs wieder aufleben las-

sen. Pastor Kaminski: „Nun ist aber eine Zeit, in der Diana und ihre Familie sich 

auch einmal anderen Dingen widmen müssen. Das verstehen wir sehr gut und 

sind mit unseren guten Gedanken bei den Janssens, denen wir so viel zu verdan-

ken haben.“ Wer etwas spenden möchte oder Bedarf hat, kann sich bis auf weite-

res an Hermas Box wenden. Diese Initiative ist auch in der Kirchengemeinde 

Marcardsmoor verortet. Spendenannahme ist freitags von 15 bis 17 Uhr im Ge-

meindehaus. Der Kontakt zu Herma Schoon ist am einfachsten über Facebook. 
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„Herzlichen Glückwunsch …“ wollen wir im Gemeindebrief niemandem sagen, der das nicht 

möchte. Bitte melden Sie sich bei uns, wenn es Ihnen NICHT recht ist, dass wir Ihren Geburtstag 

(ab 70) hier veröffentlichen. Jolanda Peters, Martin Kaminski oder ein anderes Mitglied des 

Kirchenvorstands besucht in der Regel die Jubilare zum 80., 85. und ab dem 90. Geburtstag. 

Auch hier reicht ein kurzes Zeichen, wenn Sie das nicht möchten.  

August 

In der Online-Ausgabe unseres Ge-
meindebriefes dürfen aus Gründen 
des Datenschutzes keine Geburtstage 
veröffentlicht werden. 

Wir bitten um Verständnis! 
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September 

Oktober 
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Kirchenvorstand 

Gertrud Focken 

Horst Fuhs 

Hilke Bruch 

Jolanda Peters 

Grete Reiners 

Lisa Tammen 

 

04948 / 12 78 

04948 / 91 29 99 

04948 / 13 31 

04948 / 99 26 58 

04948 / 959 49 14 

04948 / 2 74 

Jugendarbeit 

Michaela Kaminski 

 

04948 / 248 

Teetafeln 

Anni Dirks 

 

04944 / 92 09 828 

Friedhof 

Gerold Tjardes 

Horst Fuhs 

 

04948 / 16 21 

04948 / 91 29 99 

Friedhofsverwaltung 

derzeit durch das Pfarramt 

 

04948 / 2 48 

Kindergarten 

Birke Willms 

 

04948 / 7 27 

Lektoren 

Johann Borchers 

Grete Reiners 

 

04948 / 10 40 

04948 / 959 49 14 

Pfarramt 

Pastor Martin Kaminski 

 

Wittmunder Straße 217 

26639 Wiesmoor 

 

 

04948 / 2 48 

0157 / 8064 8046 

kg.marcardsmoor@evlka.de 

www.moorkirche.de 

Diana Janssen führt den 

Shop in der Scheune, hinter 

ihrem Wohnhaus mit ihrem 

Team schon viele Jahre und 

hat damit unendlich viel 

Gutes bewirkt. Auch wäh-

rend der Pandemie sind fast 

30.000 Euro für den guten 

Zweck zusammen gekom-

men! DANKE! Aktuell 

muss der Shop aus famili-

ären Gründen eine Pause 

machen. Bitte daher keine 

Spenden abgeben ODER 

diese freitags ab 15.30 

Uhr zum Gemeindehaus 

bringen. Wir informieren 

darüber, wie es bei Diana 

weiter geht! 
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Montags 

… treffen sich die Karkslüü (immer 

um 9.00 Uhr am ersten Montag des 

Monats)! Infos bei Hilke Bruch, Tel 

1331. 

 

Mittwochs 

… trifft sich alle zwei Monate der 

Frauenkreis. Infos bei Annegret Ot-

ten unter 569.  

Das nächste Mal am 10. August um 

14.00 Uhr (mit Anmeldung). 

 

Donnerstags 

… trifft sich um 20:00 Uhr der Po-

saunenchor. Infos bei Meinhard Ot-

ten unter 1589. 

 

Freitags 

Hat Hermas Box Spendenannah-

me von 15.00 bis 16.30 Uhr. Ange-

nommen werden  Sachspenden für 

Obdachlose und Bedürftige. 

 

Samstags 

… sammelt der Posaunenchor wieder 

Altpapier am 08.10. auf dem Kir-

chenparkplatz! 

 

Samstags 

ist KONFIZEIT zwischen 10 und 15 

Uhr.  

 

Sonntags 

… treffen wir uns zum Gottesdienst. 

Friedhof 

Unser Friedhof mit eigener Kapelle 

ist ein Ort des Friedens und der Ruhe. 

Informationen:  

Pastor Kaminski, 248. 

Besuchsdienst 

Wenn Ihr für Euch oder einen An-

gehörigen einen Besuch wünscht, 

sprecht uns gerne an. Verantwort-

lich ist Jolanda Peters, 99 26 58. 

 

ACHTUNG: 

Regelmäßig verschickt Martin 

Kaminski WHATSAPP-Gedanken. 

Es handelt sich nicht um eine soge-

nannte „Gruppe“. Der Versand erfolgt 

über sogenannte „Broadcastlisten“, 

also einzeln. Hier kann man sich bei 

ihm melden: 

0157 8064 8046  
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Datum Leitung Musik
31.07. um 16.00 Uhr Kaminski Klavier, Gitarre

07.08. um 16.00 Uhr Kaminski Klavier, Gitarre

14.08. um 16.00 Uhr Kaminski Klavier, Gitarre

21.08. um 10.00 Uhr Kaminski Posaunenchor

28.08. um 10.00 Uhr Kaminski Orgel, Klavier, Gitarre

04.09. um 10.00 Uhr Kaminski Orgel, Klavier, Gitarre

11.09. um 10.00 Uhr Reitz Orgel, Klavier, Gitarre

18.09. um 10.00 Uhr Kaminski Posaunenchor

25.09. um 10.00 Uhr Reiners Orgel, Klavier, Gitarre

02.10. um 10.00 Uhr Kaminski Posaunenchor

09.10. um 14.00 Uhr Kaminski Orgel, Klavier, Gitarre

16.10. um 10.00 Uhr Borchers Orgel, Klavier, Gitarre

23.10. um 10.00 Uhr Kaminski Orgel, Klavier, Gitarre

30.10. um 10.00 Uhr  Stadtlander-Lüschen Orgel, Klavier, Gitarre

06.11. um 10.00 Uhr Kaminski Orgel, Klavier, Gitarre

13.11. um 10.00 Uhr Kaminski Posaunenchor
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Musik Besonderes 
Klavier, Gitarre Sommerkirche in Marcardsmoor am Kanal 

bei Familie Siefken, Poststr. 105 

Klavier, Gitarre Sommerkirche in Wiesedermeer bei Familie 
Otten, Wiesedermeerer-Hauptstraße 22 

Klavier, Gitarre Sommerkirche in Marcardsmoor, Kirchplatz, 
Familiengottesdienst 

Posaunenchor Upschört, Dorfplatz, Multifunktionshaus, 100 
Jahre Boßelverein und 222 Jahre Upschört 

Orgel, Klavier, Gitarre  

Orgel, Klavier, Gitarre Mit Tee 

Orgel, Klavier, Gitarre  

Posaunenchor Dorfplatz Marcardsmoor,  
Auftakt zum Drachenbootrennen 

Orgel, Klavier, Gitarre  

Posaunenchor Erntedank 

Orgel, Klavier, Gitarre Jubelkonfirmation (Anmeldung erforderlich) 

Orgel, Klavier, Gitarre  

Orgel, Klavier, Gitarre  

Orgel, Klavier, Gitarre  

Orgel, Klavier, Gitarre Mit Tee 

Posaunenchor Volkstrauertag 
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Wir gedenken: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herausgeber: Kirchenvorstand  
Ev.-luth. Kreuzkirche Marcards-
moor 

  

Redaktion u. Gestal-
tung: 

Hilke Bruch, Martin Kaminski Nächste Ausgabe: November 2022 
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Der Gemeindebrief ist 
ein kostenloses Mittei-
lungsblatt der  ev.-luth. 
Kirchengemeinde der 
Ortsteile Marcards-
moor, Upschört und 
Wiesedermeer, ge-
sponsert  

von H. Dannemann Fensterbau 
GmbH. Fotonachweis: Alle Fotos 
im Auftrag der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Marcardsmoor. Wir 
weisen darauf hin, dass in unse-
ren Veranstaltungen zu Zwecken 
der Öffentlichkeitsarbeit fotogra-
fiert wird. 

Die so entstande-
nen Bilder wer-
den im Gemein-
debrief, in den 
örtlichen Zeitun-
gen und dem 
Internet ggf. ver-
öffentlicht. 

 

Johann Rademacher, 23.04.1949 bis 10.07.2022 

Erika Rose, 12.07.1945 bis 08.07.2022 

Carlo Bruch, 13.08.1943 bis 30.06.2022 

Wilma Brands, 16.08.1929 bis 24.06.2022  

Heini Aden, 09.02.1956 bis 07.06.2022 

Hanna Fleßner, 21.08.1930 bis 19.05.2022 

 

Taufen: 

Emma Henken, Marcardsmoor 

Evi von Elm, Wittmund (ehemals Wiesedermeer) 

Jonah Foorden, Wiesmoor (bald Marcardsmoor) 

 

Trauungen: 

Laura und Erik Köster, Marcardsmoor 

Ina Waltke und Hilko Waltke-Poppen, Wiesmoor (ehemals Upschört) 

Jasmin und Tobias Henken, Marcardsmoor 

 

Jubelhochzeiten (bei denen Besuch und/oder Andacht gewünscht wurde): 

Frieda und Gerhold Dirks, Marcardsmoor (Gold) 

Therese und Heinz Hinrichs, Upschört (Eisern) 

Karin und August Janßen, Upschört (Diamant) 

Wichtiger Hinweis:  

Kirchenvorstand oder Pastor kommen NICHT automatisch zu einer   

Jubelhochzeit. Das Paar selbst oder die Angehörigen mögen bitte kurz anrufen, 

wenn ein Besuch oder/und eine Andacht gewünscht sind (04948—248)  


